
Belastbarkeit, Toleranz, Offenheit für alle möglichen Lebenslagen  der  Klienten.  Die  
Fähigkeit zur Selbstreflexion,  die  Bereitschaft zur eigenen Veränderung.  Die  Fähigkeit,  
die  Klienten wertfrei anzunehmen.  

Die  Fähigkeit zur Reflexion ist sehr wichtig. Auch  die  Selbstwahrnehmung und das Ge-
fühl für sich selber. Ich muss merken, wann  es  mir zuviel wird, wann ich Stopp sagen 
muss. Trotz viel Nähe  die  Distanz wahren können.  Die  Betreuungsarbeit ist kein Ent-
scheid  des  Verdienstes, sondern ein Entscheid aus Nächstenliebe.  

Eine hohe Kompetenz  in der  Kommunikation.  Die  emotionale und zeitliche Kapazität, 
diesen grossen Aufwand zu stemmen, muss vorhanden sein. 

FH 
	

Offenheit, Geduld und  die  Familie muss dahinterstehen damit einverstanden sein,  die  
Nähe einer Person zuzulassen.  Die  Fähigkeit  der  Abgrenzung muss vorhanden sein. 

SW  

SR 

MN  
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Welche Voraussetzungen muss  man  eurer Meinung nach mitbringen, um Betreuungs-
arbeit leisten zu können? 

Wie lange und wen betreut ihr zurzeit? 

SW 	Wir sind seit fünf Jahren  in der  Betreuungsarbeit tätig. Im  Moment  ist ein  Mann  mit 
Down-Syndrom für unbestimmte Zeit unser Gast.  

Wir sind im zwölften Jahr  der  Betreuungsarbeit. Unsere Klientel ist sehr verschieden.  
Es  können Jugendliche  in  einer Krisenintervention sein, aus  der  sich eine Langzeitbe-
treuung ergibt, Menschen mit psychischen Problemen.  

Wir betreuen im  Moment  noch nicht. Ich besuche  den  Lehrgang ABL, um einen Ein-
blick  in die  Betreuungsmöglichkeiten zu erhalten und mir ein Konzept zurecht zu legen, 
das zu uns passt. 

FH 
	

Ich bin seit ungefähr acht Jahren  in der  Betreuungsarbeit tätig und hatte verschiedens-
te Gäste. Im  Moment  haben wir einen Dauergast und zwei Wochenend-Entlastungen. 

Worauf habt ihr ein besonderes Augenmerk  in der  Betreuungsarbeit, welche Aspekte 
sind euch wichtig?  

SW 	Klare Abmachungen zwischen allen Beteiligten und deren Einhaltung, Wertschätzung, 
Aufmerksamkeit, auf Bedürfnisse eingehen können.  

  

SR Der  Respekt im Umgang miteinander ist für uns sehr wichtig.  Die  Klarheit punkto Struk-
tur, Haltung und Regeln, gibt  der  betreuten Personen Sicherheit und Halt, dient als 
Leitplanke. 
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SR  

MN  



Wenn  die  Beziehung stimmig ist, ist  die  Kooperationsbereitschaft  des  Gegenübers 
grösser, sich  in den  vorgegebenen Leitplanken zu bewegen.  Man  ist  in der  Betreuung 
dazu aufgefordert, immer wieder Vertrauensvorschuss zu geben und Überschreitungen 
nicht persönlich zu nehmen. 

FH 
	

Wertschätzende, bestärkende Rückmeldungen  an die  betreute Person, Freude vermit-
teln können,  den  Selbstwert  der  Gäste positiv beeinflussen. Ein Umfeld schaffen,  in  
dem sich alle wohlfühlen. 

MN  

Wie gelingt das Zusammenleben im Spannungsfeld Betreuung/Betrieb/Familie/ 
Beziehung? 
Bei dieser Frage herrscht Einstimmigkeit: Miteinander reden, reden, reden... Und:  

SW Den  Perfektionismus ablegen, unangenehmes aussprechen, alte Muster aufbrechen,  
die  Bereitschaft haben zur Veränderung. Eine konstruktive Problemlösung anstreben.  

SR Es  muss ein miteinander sein, alle Beteiligten müssen Gehör finden. «Äs Füfi  la  grad  
si»,  Prioritäten müssen auf akute Krisensituationen gelegt werden können.  

MN Was Beine hat, hat Priorität. Letztlich ist  es  eine Frage  der  Koordination und  der Orga-
nisation,  Kapazität zu schaffen für das wirklich wichtige. 

  

FH 
	

Unstimmigkeiten müssen besprochen werden können, das hat Vorrang. 

  

Welche Ausbildungs-Themen findet ihr besonders interessant und lehrreich? 

SW  Die  Themenvielfalt ist sehr breit und tief.  Der  Austausch untereinander ist sehr wertvoll.  

SR  Einfacher zu beantworten wäre  die  Frage, was nicht interessant ist.. .wir erhalten viel 
Rüstzeug und werden gut dokumentiert — viel Hilfestellung zur Weiterentwicklung.  

MN Der  Aufbau  des  Lehrgangs ist beeindruckend, das Eine greift ins Andere über, wie ein 
Konstrukt aus Zahnrädern.  Die  soziale Arbeit ist ein riesiges Gebiet, jedes Thema ist 
wichtig.  Der  Lehrgang ist so gut aufgegleist, dass  man  trotz  der  Kürze  der  Zeit gut ge-
bildet  die  Betreuungsarbeit angehen kann. 

FH Wir erhalten viele Werkzeuge,  die  uns bei  der  Weiterentwicklung dienlich sein werden. 

Worin hat euch  die  Ausbildung ABL bestärkt? 

Es  hat mich darin bestärkt, dass ich auf dem richtigen Weg bin und mir aufgezeigt, 
dass Weiterentwicklung möglich ist. Durch  die  Ausbildung können wir Qualität bei  der  
Betreuung bieten.  

Mich hat  es  darin bestärkt, auf dem richtigen Weg zu sein, mir aufgezeigt und bestätigt, 
dass ich genau da weitermachen will.  

In  Österreich ist  man  im Aufbau  der  sogenannten  «Green Care»,  Studiengänge,  die  
Landwirtschaft und Soziale Arbeit vereinen. 

FH 
	

Mir  hat  es  aufgezeigt dass dieses Angebot notwendig ist und  von den  zuweisenden 
Stellen sowie  den  zu betreuenden Personen sehr geschätzt wird. 

SW 

SR 

MN 
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Könnt ihr  die  ABL weiterempfehlen? 
Diese Frage wird mit einem einstimmigen «Ja, unbedingt» beantwortet. 

Susanne Wüthrich, Gohl; Franziska Heiniger, Rubigen; Mirjam Niederhauser, Hondrich;  Sandra  Reusser, Aeschlen 
Foto: Pia Amstutz-Grädel 


	Page 1
	Page 2
	Page 3

